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Z. 485' ( i ) 3ä 6ud, Ur- 6787^639,.
Gubern ia l - V e r l a u t b a r u n g

über P r i v i l e g i e n - V e r l e i h u n g e n un d
Ve r längerungen , — Vermöge der hohen
Hofkanzlcp- Verordnung pom 14. bis 26« März
5629/ Zahl 533/, hat dk hohe allgemeine
Hosiammer in Folge des ihr in Bezug auf dis
Verleihung von Erfindungsprivilegien zuge-
wiesenen neuen Wirkungskreises nach den im
Patente pom 8, Deeemder zg20/ enthaltenen
Bestimmungen, im Lauft dir letzten Zeit^ fyl^
gende ausschließende Privilegien verliehen. «»°
1.) Dem Carl F reyhe r rn v. M n l d i n j ,
»knfionirten k. k, KreisforstcommiMr, wohn-
haft zu Wien/ auf der Elendbastep, Nr , 1172/
für die Dauer von fünf Jahren, <mf die Er-
findung m der Erzeugung der Dachziegeln^
woön angeblich alle blsherigen Gebvechm bs-
seitigt werden^ und ti-3 Dachkindkckung mit
selben wohlfeiler Zu stehen kömmr, Lesonders
da bey nsuen Gebäuden wegen der sehr vers
minderten Last d?s Eindeckungsmatenals der
ganze Bau von unten ymauf leichter angelegh
auch der Dachstuhl wett weniger Holz rlforder^
und längere Dauer als gewöhnlicy gewahrt,
zudem seyen bcp dieser Eindeckung alle Fugen
von Außen und von Innen vollkommen gedeckt,
«nd d;e Ziegeln greifen mit lhren schufen obern
Kanten und der unter ihrer Flache angebrachten
Pfalzleiste so dicht in einander, daß kein Sturm
rder eine andere Gewalt sie aus dem Dache
zu hebcn vermag, sie sich auch nicht aufziehen,
werfen oder biegen können; zur größern Dau-
er werden diese Ziegeln mit einer neu erfun-
denen Glasur überzogen und nicht wie gewöhn-
lich mittelst eines Models einzeln erzeugt; son-
dern mittejst einer Presse durch einen Dmck
zu !ou Stücken ausgeprägt. Endlich werde
zum Ausbrennen dieser Ziegeln ein neu erfun-
dm'er Ofen errichtet, welcher durch Circulzr-
Gänge bei großer Brmnstoffersparung den Vor-

theil gewahrt/ daßZ die bey allen ündnnßZK-
gelofen entfiichende Hitz? ja selbst dn R«uch
zum Trocknen des naffen MatsnM benüjMmd
verwendet wnd, 2.) Dem A ndrsas Nö p.e r,
ausschl. priuileg. Eisen- und Swhlwalzen-
Blkchfabnks-Inhaber, wehnhaft zu Neudruck
in Nnderösterreich, für dtt Dauer von fünf
Jahren / auf die Erfindung? m M M em Paar
stachen^ zwey Paar verzahnten oder versenkten
und eingedrehten Malzen und, Zwey Paar
Schneidwtrken svwohl einzeln >m Betriebe, als
üuch in Verbindung atte Gattu<?gen Sivickeie
sen p! erzeugen. 3.) D-em I a<Hh I o o s , aus
SchaHaustN/ und Johann R ud 0 lphKap?
p s ler.aus Frauenfels indn Schweiz, durch ih-
ren Beyyllmächiigten Dav id K i t t , wohnhaft
zu Wz?n am Graben^ Nr> 6^4^ für die Dauer
von fünf IsshreN/ auf die Evsindung: Baum-
wolle auf nne ganz neue Ar? auf nassem We-
ge zu spinnen/ welche nezze Methode das Eigen?
thmnliche hat, daß dabsp », Mf eine besonde-
re Weist zubereims fölzn'Ne Druckcplinder die
Mus! nicht zu überziehen braucht, b. WaffcrZ
gefaßs, worin l?icht fftttillrts messingene Cy-
linder laufen, und «. eamlirte mit Firnzß über-
zsgene Cylinder in Anwendung kommen. — 4.)
Dem Iyssph Frensensky / Inhaber einer
lythographntt.1 Anstalt, wchnhaft zu W k n
auf der Landstraße,DNr. 82, für die Daue.r
von zwey Jahren, auf die Erfindung: hölzer-
ne Modelle von Bausteinen und andern Ge-
baudebcstandtheilen so zu verfertigen, daß man
dieselben mittelst Drahtstiften über und neben
einander befestigen, daher aus solchen die vere
schiedenanigsten zu einem Ganzen verbundenen
Gebäude zusammen setzen kann. 5.) Dem He in -
rich Kremp, landesbefugten Hmfabrikanten,
wohnhaft zu Wien im Lichtenthal, Nr. 8 ,
für die Dauer von zwey Jahren, auf die
Verbesserung in der Fabrikation der Seit
denfelver und Fil^hüte, vermöge welcher bei
den Midcnfeluerhü'M eine neue elastische,
wafferdichte, unzerreißbare Unterlage und bep
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dm Filzhütm durch sine besonders Far5ezu-
mchtung und sinen ruu^'. Farb^'Ioff tin? m;hr
haltbare glänzende Bchwlrze ?rz?ug>' w'.rd/
^nd dl?fe ErzellgNlA' allen ^rley F-l^-^.^,'.-
an Billigkeit gleich konr.nen. -- 5 ) '
t? :: M edls, Hutsablzka<uc^ ^ ^ ... .u,
B?)er. ln Tyro!, für die Dau^r v.'n fünf 2.;h-
ren, alif dle Erfindung m ^ "' i>^l^ll i-.g
d:v wasserdichten F i lzhü l^ , ^ di" ^!?r
su5 zwey Ftlzcn besteltt/ w^ ' . ' . 0" >>n^re
s.>'.vohl von Innen als von Aub'^z l^,-r:rt, der
äußere Filz gbcr wz7 'u° a n d ' v ">?:,̂ -'< ' i , ^
f.'rl^get >vird, wob-^ ;-'
' ' ' oereinigcn/ oa^ ',>.' .'.^- . '.

oder ?eim lh'',: ^ " . 'n -
s : " . al l an^)^^ H:n:^

' m e v ch

' . <̂

dar^n .

^ ^ " - ' /

feinsten.Schevben gsfchnlttsn werden können,
und welche durch chre Einfachheit und Mecha-
Nl ' . " ' - ' ' - "" ' ' -nd nützl'me« W i r -
l U ' ' ' . h i n ö n d ics^" A> l -
h ö ' . ' 0 l - > > . o ! l u - ^ ^ l i zvi<>. — ^ c ' ' i ' " ! ) a l d » ? ^ . ' '
l a m n ! ' ! . ! - a ! U - d " ^ -' " ''^. '̂̂  ^ ! ' 7 / c ^ _ ,
l < I . l z s i ^ l / . ' ' ^ ^ , ; ^ ) . , ^ - ^ ! _z,^!?Ä u u ^ d ? ^ " /
folgende Prlmlc.i«en Äerlängerungen bewl^ilgt,
--"- i.) I o ft a n n G empe r l c crhiell die an-
göluchlv Ver lang, ung des «hm nut aUelb>''M?r
EntschiiesilZnq l'^iN 2 l , März 162 > ' >r,e
Vel.be;s^ung ;n l>- '? ^ " ' ^ - ^ d^ " -

ans d'.e u?c"

l ,

I 0 y 2 si

>'N

'.1 der
._,,̂  . . . . . . . " . ezner

.cn v)l i 5;-.̂ . Ü ,. frncr

'N
,. . ' . . . n .
« ^ a l ' ? n

, : ^c r t ,
^1 G.'^l ^ ' . -...

-.'5''d?n kö<'.!^', h,'i d'.c-

l.lg des R ^ ^' ^>es
n!)?r sch.vere P o u z e p ^ U b e r t v e l u n g c . i , ü^ec ^-
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" « bisherige Dienstleistung, Moralität und
vollkommens Kenntniß der kraimrischen Spra-
che auszuweisen. »» Ferner wird bemerkt, daß
zu '.'leser Bediensinng vo:'zl;^w?;se dazu geeig-
net Indl.r^^.^n aus dcm. '' nslande

i>'ü.s beziehenden ^u icv^ j t ten-
<>c '̂i> « ^ , > dcr 'Abgal'.g auf rb;qe '^rat isi-
salzon ^ ' ' ' .ü^o'.^. an,-,3ivicscn "-^r^cn wi'.d,
d^n?. ' ^ c - . ' : ' . ?'.'V>' '!«r^ «'me ba-

..'. ' >) Alni
1629.

, Mmtliche NeVlambaruttMtt^
2 - 4 ° " Nr . i98a.

^ r la u t da , u ,'.^. .,
A'N 2" . d. M . ^ Vsrmlttag von 10 bis

5? U?r -^«,'ld:n am Ratkhauft die dem Ma-
o.ist'.ats elg.'ltthümlichsn, tm Pnesrerhause zu
ebener (rrde an der Damm-Allee befindlichen
drsn Magazine, auf drey nachemander folgen-
i,- I^bl-3 versteigi'runqsweise vcrmleth^r, und

s'- n werden.
<''l,'!gen ^'ttl' 'f' fjnd

MrmisOte ^rlautbarunMn»
Z. ä?6. (2) * Nr. /Fg,

^ '' ''>-. cn l i q u i d a t t ) i i .
^ nq des KchuldenstiN.^c) rer

r^lel ,- " ' . ni':> 5lrcun KetzeZ, git
^,: k- .̂- I - ...; ft enlc Änmel-
c>r;?:a.,sa^ur>g c.̂ s c.! ^^». )>.'Iy d. ,̂
" ' " . ' .1 ^ ' l ' ^ Z2 Uhr m dlöler

^ r^^be' Jed? ^?r

B'zkrksgericht Mänkendorf am 16. A ^ . !
1829.

Z/ ä68. (5)
G i t r e i d e s V e r s s s l g f ^ n n g .

Am ^ kommenden Monal5 May T -
Mittags um g Uhr werden mn B<-wllZ!gnl'.g
tzer wyhllöbllchkn k. k. D s m a m m - M n n M r a -

tion^ in der Amtskanzley der Staats - Herrschaft
Galknberg, nachstehend? Getreid? Quantitä-
ten, als:

L4 23)32 Metzen Weitzen,
^57 37^32 ,, K o r n ,

8 6^32 „ Hierse, und
51 I 2ä)Z2 „ Haber,

entweder im Ganzen oder Psrchienweise, fs
nachdem sich Aauflubhüber einsinden werden^,
an den Meistbietenden gegen gleich bare Bes
zahlung hintangegkben werden.

Wozu Kaustustige hiemit eingeladen wer-
den. ' .

K. K. Stüatsherrschüft Gallenberg am
7. Apr«! l829.

Z.
P r o d i g a l i ka tS ^ E r k l ä r u n g .
Das vereinte Bez. Gericht zu MünkenZ

dolf hat über gevflügene Untersuchung die
Nrwlü, Wttwc des sees, kukas Kktzcl, Ganz«
hüblers zu Telsazn, und geborne Ie r ray ,
wegen übler Vermögensgebahrung unter
Euratel zu setzen, und ihr als Eurswr den
Herrn Jacob Ie r ray , Oberrichter der Haupts
gnnemde Flödnig, und Frepfaßen zu FlödZ
m g , beyzugeben befunden.

Welches zur allgemeinen Wissenschaft und
rechtlichen Warnung hiemit bekannt gemacht
wird.

Münlcndorf am 10. Apri l 1829.

Z. 4?4. (2)
K u n d m a c h u n g ,

der B a d e - T o u r e n i m ständischen
T o b e l - B a d e .

I m näM
Gräh wird dle Ordnung der djeßjähngen fünf
Badks Touren folgendermaßen Stüt t haben.

D i e e r s t e T o u r :
vom zb. May bis einfchUeßia ä. I u n y " 2 l TssM,

d i e z r c e y t e T o u r :
vom 6.. Iuny biß einschlitßlg Z I . Iuny " Z4Tsg?^

d i e d r i t t e T o u r :
vom ». July bis einschUißig 2^. Ju l y ' ^ ' 84 Tage,

d i e v i e r t e T o u r :
vsm 27, I lUy bis einschtteßig i g . Aug. ^ 2 4 Tage,

L i e f ü n f t e T s u x:
vc^' ^:. Auq. bis einsä,l'̂ ßl>- io. v.-i.'.!-. 1..

."!^: Ne^ueml''ch?cn t l r 3)/i.^.ä««>- -
V^' , i " r . ' . , -g s?eer Unordnunq rrird ersuä e. j.^?
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Gatt GarmVp, wohnhaft bis 6. May sm 3ugeck,
N r ^ 2 l 3 , später aber im.! ständischen Tobe! < Bade
ftlbst die Bestellungen gefälligst zu machen.

Dis Preise der Zimmer in allen Gebäuden
sind nach Verschiedenheit ihrer Größe und Be»
schaffenbeit zu 3 a , 2 a , 1 6 , »H , ,2 un3
L kr. M° M.Ztäg!ick, wis solches der zu Jeder«
manns Einficht im Orte Tobel« Bad angeschlagene
Tari f f enthält, und auch bey dem promsorischzn
Ba3s> Director näher eingesehen werden kann.

Die Preise der Bäder, Bettfournitucen und
Wäsche sind für das laufende Jahr fslgenderma»
ßen in Eonv. Münze bestimmt: -

i m Gebbade von § 24 Tagen S fl> öo kr.

im Gehdade von ^ ^ Tagen 4 . .d „
e) für ein warmes Bad im Mgemei.

nen Gehdade . « . ^ , . « — ?? ^ I ^
ä) für ein warmes Bad in kupfer«

ner Wanne ' ^ . ° - ^ » « — ^ K^ .?
«) für ein warmes Bad m höizermr

Wanne . . . . . <- , . . -^. ^ <4 „
s) für ein kaltes Nad im obern

Utsprung' , . . . « . . . — - .5 4 .?
ss) füc die Fassung eines Mmerfas.

fts mi t sampfgeZDärmtem Bad '
master zur Verführung . . . . -^- „ 4 «,

k ) für ein Badehcmd oder Bade«
M a m e l . , , . . . , . . — , 4 j f

5) füc eift Badöbeinkleid < . , . «°°> ,. 2 ^
tc) für em Llinmch . . . . . . —° ., 3 „
l) für ein Handluch « , . . , — ^ Z „
ml) fttr ein vollständiges femeö Be t l

sammt Zugehör täglich . . « —° „ 6 „
n) für ein ordinäres do. do. . . . — „ 4 .,

Die StHssung auf 2 Pferds sammt
Wagen < Remise ( ws auch zwey
Stal lungen, jeder »Htall auf 2
Pferoe mit Wagens Remise im
Gebäude des Herrn Freyherrn v.
Mandel! vorfinlig sind) täglich . —ss 3 kr.

Bsy dieser Gelegenheit wird auck Zur all«
aemeinen Kenntniß gebracht, daß jens armen
Kranken, welche den unentgeltlichen Gebrauch deß
Tsbel« Bades mit oder ohns Verpftegung Zu crha^
ten wünschen, ihre mir den ärztlichen Dürftig«
keits» Zeugnissen belegten Gesuche längstens bis
l . Mao e. I . , beo oc? fi-eyermälkifch - ständischen
Verordneten« Stelle einzureichen haben , wibiL«
^ens auf später einkommende Gesuche keine Rück-
sicht genommen werdsn wird-

GwK vom ständisch Bersrdmlm Rathe.,
am g. Apr i l l3^lg.

F r e y h e r r V̂  K ^ n ^ g s b l u n ,
erstee st. S?ciekä'-

Z° 462. (3)
K u n d m a c h u n g ,

Bey Jacob Zollner, DschlermnAr sm
S t . Igeobsolatze, Haus-Nr. l Z g / ; m Ba^
ron Rästsrn'schen Hause, befinden sich nne mlt
jener der übrigen Tischlcrmelster in keiner Ge^
melnschsft stehende Nlederlsge von Trschlerar-
b?lten / als: Psrketcafeln, Gchublädkäften -
Hängkästkn . Bettstätten, Rohrftss?l und Ses-
sel zum Tapv?<!?ren, Tische u. s, w . , Mĉ >
chi Arbeüsn stündlich gegen bisslge Prnse za
haben, oder gegen munLtlich? Bezahlung zu
vergeben sind.

Z. 46g. (2) . V 0 v l a d u n g s - E d i c t. Nr . Z^Z.

Won der Bezirksobrigkeit Herrschaft Weixelberg, Neustadtler Kreises/ wird zu Folge löbl.
Kreisamts^ Verordnung äclo. I z . März 1829, N r . 3a5Z , nachsichendes Milttärpstlchllges

Individuum der Assentirung wegen vorgeladen.

Hauss
V o r s und Z u n a m e n - ^ Geburtsort P f a r r Alter Stand

Nro.
! ^ /

Ignaz Dollmtscher « Resdevtu S t / Marein 6 21 ledig

Derselbe hat sich binnen vier Monaten, von heute an gerechnet/ so gewiß vsr diese
Bezirks- Obrigkeit zu stellen? a!s er ',m Widrigen als Rekcutirungs-Flüchtling angesehen,
«nd bshandslt werden wird.

Bezirkst Obrigkeit Weixelberg am zo> April zg2^


